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Die Schulanfänger
des Schuljahres 2018/19
 freuen sich auf einen schönen 
Sommer und gehen 
erwartungsvoll  in die Ferien.



Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Retteneggerinnen! 
Liebe Rettenegger!
Geschätzte LeserInnen unserer Gemeindezeitung!

Sie halten jetzt die erste Ausgabe der Rette-
negger Gemeindezeitung des Jahres 2018 in 

Ihren Händen. Vieles hat sich in letzter Zeit ge-
tan, worüber es wert ist, zu berichten bzw. eine 
Vorschau für die nächste Zukunft abzuhalten.
Die Sommerferien haben begonnen und dies be-
deutet für viele Urlaub, Freizeit und Erholung. 
So sehr wir uns auf den Sommer freuen und ihn 
mit seiner Wärme herbeisehnen und genießen, 
bringt er leider auch immer wieder  unberechen-
bare Wetterkonstellationen mit sich, die sich 
durchaus auch zu heftigen Unwettern auswach-
sen können. Wir sind gottseidank bis jetzt von 
massiven Unwettern verschont geblieben. Klei-
nere Schäden an Wegen konnten relativ rasch 
wieder saniert werden. 
Sehr erfreulich für mich ist, dass wir durch 
die großartige Unterstützung von Herrn Lan-
deshauptmann Hermann Schützenhöfer in 
den nächsten Monaten wieder viele wichtige 
Asphaltierungsarbeiten und Sanierungsmaß-
nahmen an Gemeindestraßen und Brücken 
durchführen können. Durch eine nachträglich 
Aufstockung der Finanzmittel ist es sogar mög-
lich geworden, dass erst für 2019 vorgesehene 
Projekt „Klaffeneggerweg“ schon heuer zur 
Gänze abzuschließen.
Ein zentrales Thema in der letzten Zeit war wei-
ters die Umstrukturierung unseres Gemeinde-
kindergartens in einen Ganztagskindergarten. 
Ich bin sehr froh darüber, dass es nach vielen 
Besprechungen und Verhandlungen mit dem 
Land Steiermark  gelungen ist, das Betreuungs-
angebot ab dem Kindergartenjahr 2018/19 bis 
15.00 Uhr zu erweitern. 

Die Revision des örtlichen Entwicklungskon-
zeptes (ÖEK) sowie des Flächenwidmungspla-
nes (FWP) geht in die Zielgerade. Ich werde 
alles daran setzen, dass in der Endfassung alle 
vorgebrachten Einwendungen positiv erledigt 
werden können. Was in diesem Zusammenhang 
das Projekt „Windpark  Gruberkogel“ betrifft, 
hoffe ich weiterhin auf gute, vernünftige und 
faire Gespräche. Ich bin fest davon überzeugt, 
dass gute Entscheidungen grundsätzlich immer 
erst nach Vorliegen aller Fakten sowie dem Ab-
wägen aller Für und Wider getroffen werden 
können. Diesen Weg möchte ich auch weiterhin 
beschreiten. 
Auch die Umsetzung der Datenschutz-Grund-
verordnung stellt uns im Gemeindeamt vor sehr 
große Herausforderungen. In diesem Zusam-
menhang bedanke ich mich sehr herzlich bei 
meinem Gemeindeteam unter AL Siegfried 
Geßlbauer für die überaus aufwendige und 
gewissenhafte Arbeit.
2018 feiern wir den 175. Geburtstag unseres 
Heimatdichters Peter Rosegger – und seinen 
100. Todestag. Zahlreiche Veranstaltungen 
und Ausstellungen werden ihm gewidmet sein. 
Auch unsere Ortsmusik wird aus diesem Anlass 
in  St. Kathrein a. H. am Open-Air-Konzert „So 
klingt die Waldheimat“ teilnehmen.

Ich wünsche allen Leserinnen und     
Lesern einen schönen Sommer mit   
erholsamen Urlaubstagen! 

Dein / Ihr / Euer
Bürgermeister:
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„Die Freiheit des Menschen liegt 
nicht darin, dass er tun kann, was 
er will, sondern dass er nicht tun 
muss, was er nicht will.“

(Jean-Jaques Rouseau)



Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am 12.01.2018
• Ehrung Klammer Markus für die Verdienste um die Steierm. Berg- und Naturwacht

Gemeinderatssitzung am 09.02.2018
• Umwandlung des Aufschließungsgebietes für "Wohngebiet allgemein" - 
 GNr. 575, KG Rettenegg, in vollwertiges Bauland
• Dienstvertrag Ziegerhofer Andrea (Reinigungskraft für Volksschule u. Kindergarten)
• Windpark „Herrenstein“: Sponsoringvertrag zwischen ECOwind - Gemeinde Rettenegg
• Anpassung der Liftpreise ab Wintersaison 2017/18

Gemeinderatssitzung am 09.03.2018
 Kein Beschlusspunkt

Gemeinderatssitzung am 29.03.2018
• Revision des örtlichen Entwicklungskonzeptes, Periode 3.0 - Auflagebeschluss
• Revision des Flächenwidmungsplanes, Periode 3.0 - Auflagebeschluss
• Rechnungsabschluss 2017
• Kindergarten: Betrieb in den Sommerferien 2018
• Seniorenurlaubsaktion 2018

Gemeinderatssitzung am 27.04.2018
• Hallenbad: Buffet- und Reinigungskraft: Stellenvergabe
• Datenschutzgrundverordnung: 
 a) Bestellung eines Datenschutzbeauftragten
 b) Auftragsvergabe

Gemeinderatssitzung am 15.06.2018
• Ganztageskindergarten ab dem Kindergartenjahr 2018/19
• Sanierung - Gemeindewege: Auftragsvergabe
• Revision ÖEK (Örtliches Entwicklungskonzept) und FWP (Flächenwidmungsplan):
 Verlängerung der Auflagefrist

Folgende Beschlüsse 
wurden einstimmig gefasst:
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v.l. Melanie Kernbichler, Alexander Spreitzhofer (Rechnungsprü-
fer), Florian Ziegerhofer, (Rechnungsführer) Klemens Riegler 
(Ortseinsatzleiter), Andreas Ziegerhofer (Ortseinsatzleiter-Stell-
vertreter), Sabine Riegler (Schriftführerin)

Aktuelles
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Wie schon in der letzten Ausgabe berichtet, legte Altbgm. 
OSR Gustav Zach im Herbst nach 41 Jahren seine Tätig-
keit als Obmann der Lawinenkommission zurück.
Die Funktion des neuen Obmanns übernahm ab diesem 
Zeitpunkt Herr Karl Scharler, Rettenegg 174. Die 
Funktion des Obmann-Stellvertreters hat weiterhin Herr        
AL Siegfried Geßlbauer, Rettenegg 142, inne. 

Als Neumitglieder sind folgende Personen der Lawi-
nenkommission beigetreten: Andreas Scharler, Peter 
Spreitzhofer, Christian Ziegerhofer.
Im Rahmen der Gratulationsfeierlichkeiten anlässlich 
seines 90. Geburtstages wurde Herrn Altbgm. OSR 
Gustav Zach durch Bürgermeister Ziegerhofer das 
Verdienstkreuz in Gold der Steierm. Landesregierung in 
Würdigung seiner Verdienste um die Lawinenkommission 
Rettenegg überreicht. 
Herzliche Gratulation!

Lawinenkommission:
Verleihung des Verdienst-
kreuzes in Gold an Altbgm.
OSR Gustav Zach

Stmk. Berg- und Naturwacht: 
Goldenes Ehrenzeichen 
der Gemeinde Rettenegg 
für Herrn Klammer Markus
Am 20. Jänner 2018 fand die Jahreshauptversammlung 
der Stmk. Berg- und Naturwacht, Ortseinsatzstelle Rette-
negg, statt. Da Herr Markus Klammer nach 21-jähriger 
Tätigkeit als Ortseinsatzleiter sein Amt zur Verfügung 
stellte, kam es zu Neuwahlen und der Vorstand wurde 
komplett neu gewählt. 

In seiner Sitzung am 12.01.2018 beschloss der Gemein-
derat einstimmig, Herrn Markus Klammer das Golde-
nes Ehrenzeichen der Gemeinde Rettenegg für Verdiens-
te um die Stmk. Berg- und Naturwacht zu verleihen. 
Herr Klammer war von 1997 bis 2018 als Ortseinsatz-
leiter der Stmk. Berg- und Naturwacht tätig und hat in 
diesen 21 Jahren vieles bewegt. In der Rubrik „Aus dem 
Vereinswesen“ können Sie eine kurze Zusammenfassung 
der Tätigkeiten der Stmk. Berg- und Naturwacht unter 
der Leitung von Herrn Markus Klammer lesen.
Die Verleihung erfolgte im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung durch den Gemeindevorstand bestehend aus 
Bürgermeister Johann Ziegerhofer, Vizebürgermeis-
ter Franz Spreitzhofer und Gemeindekassier Alfred 
Steiner. 
Wir gratulieren herzlich!



Wanderopening
Erstmals wurde heuer ein gemeinsames Wanderopening 
aller Kraftstendedörfer organisiert. Dieses fand am          
30. April 2018 in Rettenegg statt. 
Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Ziegerhofer 
und Darbietungen der Kinder des Kindergartens und der 
Volksschule konnte man aus drei geführten Wanderun-

gen am Planetenweg mit unterschiedlichen Längen und 
Schwierigkeitsstufen wählen. Der Planer des Planetenwe-
ges Sepp Rothwangl war auch vor Ort und stellte sein 
Wissen über die Sternenkunde zur Verfügung.
Der Tourismusverein unter Obmann Erich Tösch emp-
fing die Wanderer im Rettenegger Dorfstadl mit einer 
kulinarischen Stärkung und musikalischer Unterhaltung. 
Auch einige Direktvermarkter und die Lebenshilfe Ratten 
boten ihre Produkte zur Verkostung und zum Verkauf an.   

Datenschutz-
grundverordnung
Die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist eine 
Verordnung der Europäischen Union, mit der die Regeln 
zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch private 
Unternehmen und öffentliche Stellen EU-weit vereinheit-
licht werden. Dadurch soll einerseits der Schutz personen-
bezogener Daten innerhalb der Europäischen Union si-
chergestellt, andererseits der freie Datenverkehr innerhalb 
des Europäischen Binnenmarktes gewährleistet werden.
Gemeinden haben ab diesem Zeitpunkt strengere Vorga-
ben zum Schutz personenbezogener Daten zu erfüllen. Um 
diese Thematik organisatiorisch und technisch bestmög-
lich zu bewerkstelligen, wurde in der Gemeinderatssitzung 
vom 27.04.2018 der einstimmige Beschluss gefasst, dies-
bezüglich einen Vertrag mit der Firma PSC abzuschließen.

Im Schuljahr 2018/19 wird in den Gemeinden Birkfeld 
und Strallegg eine Fußballakademie ins Leben gerufen. 
Diese wird über einen Verein geleitet, der für die ge-
samte Organisation verantwortlich ist. Geführt wird die 
Akademie im Rahmen der Ganztagesschule der NMS 

Birkfeld und der NMS Strallegg. Seitens der Gemein-
de Rettenegg wird dazu festgestellt, dass es sehr schade 
und unverständlich ist, dass die NMS Ratten nicht in 
das pädagogische Konzept der Akademie eingebunden 
wurde.

Fußballakademie
Birkfeld - Strallegg

Frau Anja Pretterhofer, Rettenegg 190, und Frau Johanna 
Ziegerhofer, Rettenegg 47, haben folgende Studienrich-
tungen erfolgreich abgeschlossen:

Anja Pretterhofer, MA
Masterstudium in Sozialpädagogik

Mag. phil. Johanna Ziegerhofer, BA
Lehramtsstudium Latein, Psychologie und Philosophie

Wir gratulieren dazu sehr herzlich und wünschen    
alles Gute und viel Erfolg im Berufsleben!

Wir gratulieren zum
Studienabschluss
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Die Gemeinde Rettenegg arbeitet derzeit an der Revision 
des örtlichen Entwicklungskonzeptes (ÖEK) sowie des 
Flächenwidmungsplanes (FWP). Der Gemeinderat der 
Gemeinde Rettenegg hat in seiner Sitzung am 29. März 
2018 den einstimmigen Beschluss gefasst, den Entwurf 
des ÖEK sowie des FWP in der Zeit von 18. April bis 18. 
Juni 2018 im Gemeindeamt Rettenegg zur allgemeinen 
Einsichtnahme aufzulegen. Innerhalb dieser Auflagefrist 
kann jedes Gemeindemitglied sowie jede Person, die ein 
berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, schriftli-
che Einwendungen, die eine Begründung enthalten müs-
sen, im Gemeindeamt einbringen. 
Außerdem fand am 18. Mai 2018 ein diesbezüglicher 
Informationsabend im Gasthof Simml statt. Frau DI 
Theresia Heigl (örtliche Raumplanung) und Herr Ing. 
Helmut Maierhofer (Bausachverständiger der Gemein-
de Rettenegg) stellten den Entwurf vor und standen für 
Fragen zur Verfügung. 

Im Zuge dieses Infoabends wurde auch über die beab-
sichtigte Flächenausweisung betreffend "Windpark 
Gruberkogel" informiert. Nachdem es zum Thema der 
Errichtung eines neuen Windparkes in der Gemeinde 
Rettenegg zu vielen Wortmeldungen, Fragen und hei-
ßen Diskussionen kam, wurde ein weiterer Infoabend für  
22. Juni 2018 im Gasthof Rosinger, Feistritzwald, festge-
legt. Aus diesem Grund wurde die Auflagefrist des ÖEK 
und des FWP bis 6. Juli 2018 verlängert.
Nach Ablauf der Auflagefrist werden alle eingelangten 
Einwendungen seitens der Raumplanung bearbeitet und 
dem Gemeinderat zur Begutachtung vorgelegt. 
Um den geplanten Zeitablauf für die Revision einzuhal-
ten, wurde einvernehmlich festgelegt, die FWP-Ände-
rung „Windpark Gruberkogel“ in ein gesondertes Verfah-
ren auszulagern.

Aktuelles
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Revision des 
Flächenwidmungsplanes

Am Freitag, 13. April 2018, fand im Gasthof Friesen-
bichler eine Informationsveranstaltung zum Thema 
"Selbstschutz Hochwasser" statt. Der Zivilschutzverband 
und der Landesfeuerwehrverband Steiermark berichteten 
in einem Vortrag über das Hochwasserrisiko in unserem 
konkreten Lebensumfeld. 
Folgende Themen wurden behandelt:
• Starkregen und Grundwasser - bin ich hochwasserfit?
• Maßnahmenplan erstellen 
• Zivilschutzverband Steiermark
Anschließend beantwortete der Vortragende in einer offe-
nen Diskussion noch viele Fragen.

Infoveranstaltung
„Selbstschutz Hochwasser“
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Straßen- und 
Brückensanierungen
In diesem Sommer sind wieder umfangreiche Sanierungen
und Asphaltierungen an Gemeindewegen vorgesehen. 
Der Auftrag wurde in der Gemeinderatssitzung von 
15.06.2018 an die Firma Swietelsky als Bestbieter vergeben. 
An folgenden Gemeindewegen sind im August Baumaß-
nahmen geplant:
• Klaffenegger Weg (Asphaltierung)
• Steidler Weg (Asphaltierung)
• Gehweg Siedlung (Asphaltierung)
• Steinacher Weg (Sanierungsmaßnahmen) 
• Sanierungen am Kaltenegger Weg
• Sanierungsmaßnahmen am Ebnerriegel Weg
• Sanierung des Steges über den Reithbach
• Erneuerung der Huber-Brücke 
 und der Reithbach-Brücke 

Sanierung L 117
Weiters wird heuer die Landesstraße L 117 von der 
Kreuzung SPAR-Markt Pretterhofer bis zur Einmündung 
L 407 saniert. In diesem Zuge wird in diesem Bereich 
auch der Gehsteig zur Gänze erneuert. Die Kosten der 
Gehsteigerneuerung sind von der Gemeinde Rettenegg zu 
tragen.

Wir bitten jetzt schon um Verständnis, dass es wäh-
rend der Bauarbeiten zu kurzfristigen Verkehrsbe-
hinderungen kommen kann.

Gassi-KomplettsetsHallenbad/Ausstellung
Die Hallenbadsaison 2018 begann sehr vielversprechend.
Das Buffetteam für diese Saison:  
• Frau Veronika Ochabauer und 
• Frau Sandra Lichtenegger. 
Die Öffnungszeiten sind unverändert jeweils von Diens-
tag bis Sonntag von 14.00 - 20.00 Uhr. Es würde uns 
freuen, weiterhin viele Badegäste und Buffetbesucher 
begrüßen zu können. Unseren Kindern zuliebe und um 
der Gesetzeslage gerecht zu werden, wurde im Hallen-
badbuffet ein generelles RAUCHVERBOT erlassen. 
Wir bitten um Verständnis! 
Während der Öffnungszeiten des Hallenbades sind auch die 
Eintrittskarten für die Ausstellung im Badbuffet erhältlich.

Um die Entsorgung des Hundekots zu erleichtern, wur-
den 10 neue Gassi-Komplettsets bestehend aus Gassibeu-
telspender und Abfalleimer aufgestellt.
Wir möchten wiederholt darauf aufmerksam machen, 
dass die „Häufchen“ der Vierbeiner wegzuräumen und 
entsprechend zu entsorgen sind und somit nicht auf und 
neben Wegen bzw. in Wiesen und Parkflächen liegen ge-
lassen werden dürfen.
Diese unerwünschten „Rückstände“ sind nicht nur sehr 
unangenehm für Fußgänger und alle Personen, die Parks 
und Wegränder pflegen, sondern verderben auch das Fut-
ter für das Weidevieh!



Für die Seniorenurlaubsaktion sind für die Gemeinde 
Rettenegg jedes Jahr drei Plätze reserviert. 
Mit Frau Ilse Hammer, Rettenegg 166 und Familie 
Franz und Margaretha Spreitzhofer, Kaltenegg 19, 
konnten 2018 alle drei Plätze in Anspruch genommen 

werden. Die Aktion fand im heurigen Jahr von 02.05. bis 
09.05.2018 in Eckberg / Gamlitz, Gasthof Ferlinz, statt. 
Die Rückmeldungen waren wieder sehr positiv, sodass 
wir hoffen, auch im nächsten Jahr wieder genügend An-
meldungen zu erhalten.

Aktuelles
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Seniorenurlaubsaktion

Alle Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde wer-
den einmal im Jahr seitens der Gemeinde zu einem ge-
mütlichen Beisammensein eingeladen. 
Heuer fand der Seniorennachmittag am 18.03.2018 
im Gasthof Simml statt. Zahlreiche Besucher leisteten 
der Einladung Folge und wurden vom „Turnauer Drei-
gesang“ bestens unterhalten bzw. von der Familie Simml 
bestens bewirtet. 

Seniorennachmittag

Am diesjährigen Umweltaktionstag im Rahmen des 
„Steirischen Frühjahrsputzes“ haben sich insgesamt 104 
Personen von folgenden Organisationen beteiligt:

• Stmk. Berg- u. Naturwacht (Ortseinsatzstelle Rettenegg)
• NMS Ratten, Volksschule u. Kindergarten Rettenegg
• ÖKB-Ortsverband Rettenegg
• Privatpersonen
• Gemeinde Rettenegg

Gesammelt wurden:
16 Säcke Restmüll, 7 kg Alteisen, 2 Stk. Altreifen,
1 Stk. Baumschutzplastik, 1 m2 Porozellplatten, 3 kg 
Altholz

Durch den „Steirischen Frühjahrsputz“ wird jährlich ein 
wertvoller Beitrag zur Bildung des Umweltbewusstseins 
sowie zur Erhaltung des schönen Erscheinungsbildes un-
serer Gemeinde geleistet.
Es ist sehr erfreulich, dass sich die gesammelten Mengen 
im Vergleich zum Vorjahr stark reduziert haben! 
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Müllsammelaktion: Der
,,Steirische Frühjahrsputz"
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E-Bike-Verleih
Wie bereits im Vorjahr stellt die Gemeinde Rettenegg 
auch heuer 5 E-Bikes zum Verleih zur Verfügung.
Standort und Verleih der Fahrräder:
Gasthof Simml, Rettenegg (4 E-Bikes)
Gasthof Rosinger, Feistritzwald (1 E-Bike)

Die E-Bikes können zu folgenden Preisen 
ausgeborgt werden: 1 Stunde € 4,--

 1/2 Tag € 10,--
 1 Tag € 15,--
 Zehnerblock € 120,--

Große und alte Bäume müs-
sen in regelmäßigen Abstän-
den auf ihre Sicherheit über-
prüft werden. Aus diesem 
Grund wurde für die Dorflin-
de und für die Fichte neben 
dem Cafe Kuredu eine Baum-
kontrolle in Auftrag gegeben. 
Von Frau DI Bettina Met-
tauer, 8673 Ratten, wurden 
beide Bäume visuell begut-
achtet und ein Prüfprotokoll 
erstellt. Laut Baumkontroll-
blatt ist der Allgemeinzu-
stand beider Altbäume gut, 
jedoch wird eine jährliche 
Entfernung des Totholzes 
empfohlen.

Baumunter-
suchungen

Wohnungen

Wohnung Nr. 5 im Lindenhof (vorher Fussthaller Zdenka) 
Vorraum, Küche, Bad, WC, Wohnzimmer, 
1 Schlafzimmer
Größe: 73,39 m²
Miete: € 403,65/Monat zuzüglich Betriebskosten

Wohnung Nr. 7 im Lindenhof (vorher Ulreich Andreas)
Vorraum, Abstellraum, Wohnküche, Bad, WC, 
Wohnzimmer, 3 Zimmer
Größe: 100,35 m²
Miete: € 551,93/Monat zuzüglich Betriebskosten

ÖWG-Wohnung 198/3 (vorher Spandl Hubert+Traude)
3 Zimmer, Küche, Bad, WC, 2 Nebenräume, Vorraum, 
Flur, Loggia, Kellerabteil
Größe:  91,69 m²
Miete: € 640,39/Monat inklusive Betriebskosten

ÖWG-Wohnung 198/2 (vorher Schwarhofer Astrid)
3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Flur, Abstellraum, 
Vorraum, Loggia, Kellerabteil
Größe:  62,38 m²
Miete: € 444,89/Monat inklusive Betriebskosten

Derzeit sind folgende geförderte Wohnungen in Rettenegg frei:

Wir bitten InteressentInnen, sich schriftlich im Gemeindeamt zu bewerben.



Saisonbetrieb im Sommer
Viele Eltern müssen in den Sommerferien arbeiten 
und suchen daher eine geeignete Kinderbetreuung. 
Die Gemeinde Rettenegg hat auf mehrere Anfragen 
reagiert und öffnet heuer erstmals in den ersten vier 
Wochen der Sommerferien den Kindergarten!
Außerdem wird dieser sogenannte Kindergartensaison-
betrieb alterserweitert geführt, das heißt, alle drei- bis 
zehnjährigen Kinder können den Kindergarten von 
09. Juli bis 03. August 2018 besuchen. Voraussetzung ist 
nur, dass das Kind bereits im Kindergarten war. Für Kin-
dergartenkinder, die zumindestens 3 Wochen durchgehend 
im Sommerkindergarten angemeldet sind, kann die soge-
nannte Sozialstaffel berechnet werden, die bei niedrigen 
Einkommen die Kosten für die Betreuung verringern.

Ganztageskindergarten
In einer Zeit, in der viele Großeltern, die oftmals eine 
Hilfe waren, selbst noch voll im Berufsleben stehen, in 
der die Lebenserhaltungskosten oft so hoch sind, dass es 
kaum noch möglich ist, mit einem 
Alleinverdiener über die Runden 
zu kommen, hört man immer wie-
der, dass es sehr schwierig ist, aus-
reichend Betreuungsmöglichkeiten 
für Kinder zu erhalten.
Nach einer Bedarfserhebung, ei-
nem Infoabend und genügend 
Anmeldungen, beschloss die Ge-
meinde Rettenegg in der Geimein-
deratssitzung vom 15. Juni 2018, 
den Gemeindekindergarten im nächsten Schuljahr als 
Ganztageskindergarten zu führen und für acht Stunden 
pro Tag zu öffnen. Natürlich kann der Kindergarten - wie 
bisher - auch nur am Vormittag für sechs Stunden besucht 
werden.
Die Ganztageskinder bekommen ein Mittagessen und 
werden bis 15.00 Uhr betreut. Dafür ist eine zusätzliche 
Kinderbetreuungskraft für 10 Wochenstunden notwen-
dig. Die Stelle wurde im Juni ausgeschrieben, zu Redak-
tionsschluss war noch nicht bekannt, wer hierfür einge-
stellt wird.
Da zur Zeit sehr viele Kinder den Kindergarten besu-
chen, kann der Ganztagesbetrieb leider nicht alterserwei-
tert, das heißt auch für Volksschüler, angeboten werden.

Mit 23 Kindern beenden wir das Kindergar-
tenjahr 2017/18
Wir haben viel erlebt – wir haben viel gelernt!

Ein Zusammenspiel von Wahrnehmung und Motorik sind 
Grundlage für die Entwicklung des Denkens, der Spra-
che, der Gefühle und der sozialen Kompetenzen.
Als Pädagoginnen einer Bildungseinrichtung sind wir 
sehr bedacht darauf, dem Kind möglichst viel Freiraum 
für sein individuelles Tun zu geben.
Je öfter ihm ermöglicht wird, etwas zu sehen, zu hören, 
zu greifen, eigenständig zu handeln, zu erleben und nach 
Belieben zu wiederholen, desto mehr gewinnt es in die-
sen Bereichen an Sicherheit – die Grundlage für ganz-
heitliches Lernen ist damit gelegt!

Unsere Besuche in der Seniorenpension waren 
für alle Beteiligten etwas ganz Besonderes und wir freuen 
uns, dass wir dieses Projekt auch im kommenden Jahr 
weiterführen dürfen!

„Hinfiebern“ hieß es für unsere Kinder im letzten Kinder-
gartenjahr – die Kindergartenübernachtung wur-
de wieder angeboten und war ein wahres Erlebnis für alle!
Nach dem Spa-
ziergang zum 
„Scheimsi“ dem 
Grillen auf der 
Badwiese und 
dem Nacht-
schwimmen im 
Hallenbad, wa-
ren auch alle 
wirklich müde 
und geschafft.
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Berichte aus dem 
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Neuerungen im 
Kindergartenjahr 2018/19
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Unter dem Motto „Einfach lebendig“ bot uns der 
Verein „Volkskultur Steiermark“ eine kleine Reise in die 
Vergangenheit  - altes Liedgut und Tänze aus vergange-
nen Tagen unserer Kultur wurden kindgerecht wieder le-
bendig gemacht.

Ein Highlight war die heuer zum ersten Mal stattfindende 
Elternaktivität, wo die Eltern der Kinder eingeladen 
waren, gemeinsam Zeit mit ihren Kindern in unserer Bil-
dungseinrichtung zu verbringen.
Es entstanden nebenbei auch tolle kreative Dekorationen 
für unsere Palmbuschen.

Begleitet wurde das Jahr von einigen wiederkehrenden 
Aktionen. So waren wir  beim Steirischen Frühjahrs-
putz dabei. Auch beim diesjährigen Wander-
opening sowie beim Lebenshilfefest der Tages-
werkstätte Ratten durften wir einen Beitrag leisten.

Große Freude konnte den Kindern mit dem Ausflug 
zum Theater „Die Geggis“ im Kunsthaus Weiz 
bereitet werden – schon alleine die Anreise mit einem 
großen 50-Sitzerbus war eine faszinierende und aufre-
gende Angelegenheit!

Frau Klampfl besuchte uns einige Male im Jahr zum The-
ma „Zahnprophylaxe“. Wir freuen uns, dass Styria 
Vitalis dieses Projekt ermöglichte. 

Auch im Bereich der Verkehrssicherheit 
waren wir sehr aktiv!
Neben Polizeiinspektor Otmar Kandlbauer, der 
unseren Kindern den sicheren Weg beim Überqueren 
einer Straße erklärte und zeigte, begrüßten wir auch 
ein Team des ARBÖ bei uns, welches uns, auf spie-
lerische Weise, den sicheren Umgang mit Lauf- und 
Fahrrad näher brachte. 
Wir bedanken uns sehr herzlich für die gespendeten 
zwei Laufräder plus Helme beim ARBÖ und seinen 
Partnern!

Großartig finden wir auch, dass wir zum Ende des Jahres 
immer die Möglichkeit erhalten, das Hallenbad an einzel-
nen Tagen für uns alleine nutzen zu können – danke dafür. 
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Bezirksschulschimeisterschaft
Bei der Bezirksschulschimeisterschaft am 07. Februar 
nahmen 16 Kinder der Volksschule Rettenegg teil. Diese 
räumten trotz Tiefschnee auf der Piste ordentlich ab und 
so konnten wir am Ende des Schitages eine Goldmedaille 
und eine Bronzemedaille mit nach Hause nehmen. Aber 
auch bei der Gesamtwertung der Schulen holten sich die 
Kinder der Volksschule Rettenegg den 2. Platz, worauf 
wir sehr stolz sind. Dieser Tag bleibt mit Spaß, Sports-
geist und Erfolg in Erinnerung. 

Faschingsfest und Faschingsumzug
Am 13. Februar machten wir ein Faschingsfest. Die Kinder 
kamen kostümiert in die Schule und wir spielten in den 
Klasse lustige Spiele. Im Anschluss machten wir unseren 
alljährlichen Umzug durch den Ort. Familie Simml lud 
uns wieder zu einer köstlichen Jause in ihr Gasthaus ein.

Buchausstellungen
Insgesamt drei Kinder-Buchausstellungen gab es in die-
sem Schuljahr an unserer Schule. Eine zu Weihnachten, 
eine zu Ostern und eine Ausstellung mit englischen Bü-
chern. Unsere Kinder sind begeisterte Lesefans, das zeigt 
sich schon in der ersten Schulstufe. 

Basteleien zu Ostern
Gemeinsam bastelten wir mit unseren SchülerInnen ei-
nen Osterhasen. Ob der Osterhase darin auch etwas ver-
steckt hat? Besonders aufregend war das Suchen der ver-
steckten Süßigkeiten im Schulhaus.

Kinderkreuzweg
Anstelle der religiösen Übungen zu Ostern machten wir 
am 20. März einen Kinderkreuzweg durch den Ort. Frau 
Rosa–Maria Lackner gestaltete diesen Rundgang wie-
der sehr anschaulich mit Bildern und Erzählungen.

Vieles hat sich schon getan in den ersten Monaten des 
neuen Kalenderjahres:
• Bezirksschulschimeisterschaft
• Schulschitag
• Faschingsfest und Faschingsumzug
• Buchausstellungen
• Basteleien zu Ostern
• Kinderkreuzweg
• Ratschenbaukurs an der VS Rettenegg
• Steirischer Frühjahrsputz
• Schulschnuppertag für die Kindergartenkinder

• Autorenlesung mit Michaela Holzinger
• Tag der offenen Tür 
• Wanderopening
• „Hallo Auto“
• Geometrie anschaulich gemacht
• Graztag
• Wandertag Pretul – Grazer Stuhleck
• Lebenshilfefest in Ratten
• "Projekttag "Styrassicpark"
• "Projekt "Einfach lebendig"
• Sporttag mit SU Rettenegg und KIGA

Berichte aus der VS
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Ratschenbaukurs an der VS Rettenegg
Am Mittwoch, 21. März, besuchte uns der Ratschenbauer 
Franz Ederer an der Schule. Gemeinsam mit vielen flei-
ßigen Papas, Mamas und Opas fertigten die Kinder eine 
Osterratsche an.
Verschiedene Ratschenmodelle und Holzspielsachen, die 
Franz Ederer zu uns mitbrachte, durften ausprobiert wer-
den. Der alte Spruch vom „Englischen Gruß“ wurde ge-
lernt und dann machte eine lustige Gesellschaft sich auf 
den Weg durch unseren Ort. Die selbstgebauten Ratschen 
kamen am Karsamstag vor der Auferstehungsmesse noch 
einmal zum Einsatz.

Steirischer Frühjahrsputz
Gemeinsam mit der Bergwacht, der NMS Ratten und 
dem Kindergarten beteiligten wir uns am 18. April an der 
Aktion „Der Steirische Frühjahrsputz“. Als Dankeschön 
für die Mithilfe bekamen alle Kinder eine gute Jause von 
der Gemeinde.

Autorenlesung Michaela Holzinger
Es machte viel Spaß, beim Vorlesen und Erzählen ihrer 
Geschichten zu lauschen. Wir staunten nicht schlecht, 
als sie uns erzählte, wie ein Kinderbuch entsteht. Dass 
dies mehrere Wochen oder aber auch nur einige wenige 
Tage dauert, beeindruckte uns. Sie erzählte uns von ih-
rem Tagesablauf, welcher auf der einen Seite aus einem 

interessanten Vormittag  besteht, wo sie als 
Autorin zuhause in ihrem Arbeitszimmer 
schreibt oder als Autorin an Schulen Lesun-
gen hält. Wir fanden die Lesung aus ihren 
Büchern sehr interessant und lustig.

Schulschnuppertag für die Schulanfänger
Zehn Kindergartenkinder durften wir an unserem 
Schnuppertag, am Donnerstag, 19. April, in der Schule 
begrüßen. Ein Bilderbuch wurde vorgelesen, verschiede-
ne Geschicklichkeitsübungen waren zu bewältigen, erste 
Schreibversuche wurden gemacht, die mathematischen 
Vorerfahrungen wurden gezeigt und noch einiges mehr. 
Die Kinder waren eifrig und bemüht alles genau nach Vor-
gabe zu erledigen. Wir freuen uns schon auf so fleißige 
Schülerinnen und Schüler.

Tag der offenen Tür
Wie jedes Jahr luden wir heuer am 27. April zum Tag der 
offenen Tür ein. Viele Eltern, Großeltern und Geschwis-
ter folgten unserer Einladung. Anschließend wurden die 
Volks- und Vorschulkinder zum Ausprobieren der Instru-
mente eingeladen. Nach einer kurzen Vorstellungsrunde, 
bei der die Kinder 
viel theoretisches 
Wissen über die 
unterschiedlichen 
Instrumente erhal-
ten haben, gaben 
die Jungmusike-
rinnen und Jung-
musiker noch ein 
Stück zum Besten. 
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Wanderopening
Am 30. April nahmen wir am Wanderopening teil. Den 
Auftakt dazu, durfte der Kindergarten gemeinsam mit 
der Volksschule Rettenegg präsentieren (Tanz und Fan-
tasiegeschichte aus dem Weltall). Anschließend durften 
verschiedene Wanderwege der Gemeinde Rettenegg er-
kundet werden.

„Hallo Auto“
Am 2. Mai wurde der Grundstein für ein ausgeprägtes 
Sicherheitsbewusstsein auf der Straße gelegt. Welche Ri-
siken der Straßenverkehr birgt, wurde kürzlich den Schü-
lerInnen der 3. + 4. Schulstufe der Volksschule Rette-
negg auf spielerische Weise vermittelt. Nach dem Motto 
"Lernen durch Erleben" durften die SchülerInnen dabei 
in einem eigens umgebauten Auto selbst kräftig auf die 
Bremse steigen.

Graztag
Am 9. Mai machten wir uns in die Landeshauptstadt Graz 
auf. Von dort aus nahmen wir an einer Stadtführung teil. 
Unser nächster Stopp war das Zeughaus, wo wir in die 
Welt des Mittelalters eintauchten. Überwältigt von den 
vielen Eindrücken fuhren wir abschließend zum Grazer 
Flughafen. Mit vielen positiven Eindrücken im Gepäck 
traten wir am  späten Nachmittag wieder die Heimreise an. 

Wandertag Pretul – Grazer Stuhleck
Die erste Klasse war am Mittwoch, 9. Mai, auf Wander-
tag. Wir ließen uns mit den Taxibussen Simml auf die 
Pretul fahren und marschierten dann auf die Rettenegger-
alm zu den Windrädern. Wir haben festgestellt, dass 
wir auch, wenn wir uns alle an den Händen fassen, ein 
Windrad gemeinsam nicht umfassen können. Besonders 
lustig fanden die Kinder das „Schattenspringen“! Bei der 
Almhütte der Familie Langs machten wir eine ausgiebige 
Pause und wanderten dann in den Ort hinunter!

Geometrie anschaulich gemacht
An verschiedenen Stationen konnten die Kinder in Ma-
thematik das Thema Geometrie mit einigen Sinnen er-
arbeiten. Es bereitete den Kindern große Freude und sie 
merkten sich dabei sehr viel.

Berichte aus der VS
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Am 17. Mai 2018 fand im Gasthof Rosinger, Feistritz-
wald eine Vorspielstunde unserer Musikschülerinnen und 
Musikschüler der Musikschule Krieglach statt.
Alle Auftritte der Akteure waren wieder sehr beeindru-
ckend und zeigten, die große Bedeutung der Musik-
schulen in unserer Region. Für Musikschullehrer DDr. 
Rudolf Gstättner war es die letzte Vorspielstunde in 
Rettenegg, da er sich mit Ende des Musikschuljahres 
2017/18 in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
Aus diesem Grund überreichte ihm Bürgermeister Zie-
gerhofer ein kleines Präsent und bedankte sich für die 
langjährige gute Zusammenarbeit und die überaus pro-
fessionelle musikalische Ausbildung unserer Kinder. 
Da auch Frau Mag. Magdalena Feldhofer mit Ende 
des Musikschuljahres 2017/18 in Pension geht, wurde  
ihr und Herrn Gstättner von den drei Gemeinden Ratten, 

St. Kathrein am Hauenstein 
und Rettenegg im Rahmen 
der Vorspielstunde in Rat-
ten ein gemeinsames Präsent 
überreicht.
Beiden Musikschullehrern 
gilt nochmals herzlicher 
Dank für die langjährige 
Betreuung unserer Musik-
schülerInnen.

Musikschule Krieglach

Kundenberater (m/w)

Die Grazer Wechselseitige Versicherung AG sucht zur Komplettierung des  

Außendienstes für den Raum Ratten, Rettenegg, St. Jakob i. W. und 
Waldbach-Mönichwald festangestellte

Es gibt 5 gute Gründe, auf die Seite mit den vielen Möglichkeiten zu 
wechseln:

Die Versicherung auf Ihrer Seite.

1
2
3
4
5

Angestellt sein, aber selbstständig arbeiten

Einsatz macht sich auch finanziell bezahlt

Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem Beruf mit Zukunft

Bestimmen Sie Ihren Tagesablauf selbst

Fundierte Ausbildung – Wissen zahlt sich aus

Für diese Position wird ein KV-Jahresmindestentgelt von EUR 22.575,62 brutto geboten; 
mit der klaren Bereitschaft zur Überzahlung je nach konkreter Qualifikation und Berufser-
fahrung. Zusätzlich bieten wir Ihnen eine erfolgsabhängige Provision an.

Sind das für Sie Gründe, sich zu bewerben? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Klicken Sie auf den Bewerberbutton und senden Sie uns Ihre Bewerbung zu. 
Für Fragen steht Ihnen Herr Regionaldir. Ing. Bernhard Neuhold, Tel. 0664/52 37 929 
oder bernhard.neuhold@grawe.at zur Verfügung.

grawekarriere.at
Jahre

5Gründe_Ratten_div_98x128_Neuhold.indd   1 20.03.18   07:35

Die Rot-Kreuz Ortsstelle Ratten gründet eine Jugendgrup-
pe. Die Jugendlichen zwischen 13 und 17 Jahren finden 
eine freundschaftliche Gruppe Gleichaltriger und Gleich-
gesinnter. Sie werden auf lockere Art in Erster Hilfe ge-
schult und erhalten erste Einblicke in den Alltag der viel-
fältigen Aufgaben des Roten Kreuzes, sei es der Sanitäts-, 
Blutspende- oder Besuchs- und Begleitdienst. Die Jugend-
betreuer werden natürlich dafür sorgen, dass der Spaß nie-
mals zu kurz kommt. Jeder Jugendliche kann seine Stärken 
beim Jugendbewerb unter Beweis stellen.
All das klingt spannend? Du willst ein Teil der Rot-Kreuz- 
Gemeinschaft werden?
Weiter Infos und Anmeldung unter 0664/75075343, 
christian.posch@st.roteskreuz.at oder get-social.at

Unser jährliches Grillfest findet 
heuer am 15.09.2018 

an der Rotkreuz Ortsstelle Ratten statt.

Neue Jugendgruppe 
der Ortsstelle Ratten



Ich, Isabella Geßlbauer, freue mich sehr, euch mitteilen 
zu dürfen, dass ich mich nach verschiedenen Ausbildun-
gen mit meiner Energiearbeit selbstständig gemacht habe. 
Da ich selber schon sehr viel in meinem Leben erfahren 
durfte, macht es mir Freude, Menschen auf ihrem Weg zu 
sich selbst zu begleiten.
Der wichtigste Mensch im Leben ist man selbst, denn 
wenn es mir gut geht, geht es auch meinem Umfeld gut!
Natürlich gibt es da unsere Gedanken, die die Gefühle 
und Emotionen durcheinander bringen, aber alles was im 
Leben kommt, hat einen Grund: 
• Nimm es an, wie es ist.
• Erkenne das Positive in jeder Situation.
• Genieße den Weg zu deinem Ziel.
Ich würde mich freuen, wenn ich euch mit meiner 
Arbeit anspreche und sie euch spüren lassen darf. 
• Energiearbeit Chakrensitzung
• Erinnerungssitzung
• Kinesiologie - Touch for Health
• Bachblüten-Essenzen

Familienpatinnen und –paten verbringen 
gerne Zeit mit Kindern und entlasten 
gleichzeitig deren Eltern. 
Die Gründe, warum eine Patin/ein Pate in 
die Familie kommt, können vielfältig sein 
– sei es, dass ein Geschwisterkind gebo-
ren wird, der Spagat zwischen Beruf und 
Kindergarten zu schaffen ist, oder einfach 
mal die Energiereserven wieder aufgetankt 
werden müssen.
Die Patenschaft ist kostenlos und kann bis zu sechs Mo-
nate in Anspruch genommen werden. Die Patin oder 
der Pate kommt für rund drei Stunden pro Woche in 
die Familie und unterstützt die Eltern in der Betreuung 
ihrer Kinder. Das Angebot kann von allen Familien im 
Bezirk Weiz in Anspruch genommen werden. 

Wenn Sie sich für Ihre Kinder eine Patin oder einen     
Paten wünschen, oder selbst Patin/Pate werden möchten, 
erhalten Sie nähere Informationen bei der 
Freiwilligenbörse Region Gleisdorf: 
Kontaktdaten: Karin Strempfl, 0664/60 409 157, 
karin.strempfl@chanceb.at, www.freiwillig.gleisdorf.at 

Isabella Geßlbauer stellt 
sich und ihre Arbeit vor

Familienpatenschaften 
bieten Hilfe auf Zeit 
für junge Eltern

Es geht im Leben darum, dass dir bewusst wird, 
dass du selber dafür verantwortlich bist, wie du dein Leben gestaltest.

Aktuelles
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Photovoltaikanlagen
Bezüglich Errichtung von Photovoltaikanlagen wurde 
Kontakt mit dem Unternehmen „RS Photovoltaik Be-
treiber GmbH“ 8160 Weiz, aufgenommen. Als Standorte 
wurden die Dächer am Hallenbad, ASZ und Sporthaus, 
sowie der Volksschule vorgesehen. Leider stellten sich 
die Dächer am Hallenbad und bei der Schule als nicht ge-
eignet heraus, sodass für weitere Überlegungen nur mehr 
das Dach am ASZ und Sporthaus in Frage kommt. 

Die Gemeinde Rettenegg hat der regionalen Arbeitsgrup-
pe wichtige Infos für dieses Projekt zur Verfügung gestellt.
Weiters wurden von dieser Arbeitsgruppe die gesammel-
ten Abfälle des Frühjahrsputzes 2017 analysieren.
Mit Ende des Jahres 2017 wurde das Projekt Alpen Litte-
ring von Alpenverein Edelweiss, Österreichischem Alpen-
verein, [science:talk] und RMA erfolgreich abgeschlossen. 
Nachfolgend finden Sie die Ergebnisse der Pilotregion 
Stuhleck/Alois-Günther-Haus:
Das Alois‐Günther‐Haus befindet sich auf 1.782 m am 
Gipfel des Stuhlecks, dem höchsten Punkt der Fischba-
cher Alpen. Die Hütte ist ganzjährig bewirtschaftet (Be-
triebsurlaub zur Zwischensaison im Mai und November) 
und gehört zur Gemeinde Spital am Semmering.
Die Hütte wird im Sommer von Wanderern und auch vielen 
Mountainbikern besucht. Von den Gemeinden Spital und 
Steinhaus sowie aus südlicher Richtung von Rettenegg aus, 
gibt es mehrere Zustiege von 2 bis 5 Stunden. Dadurch, dass 
man mit dem PKW über eine Mautstraße direkt bis zur Hütte 
fahren kann, ist das Stuhleck auch ein beliebtes Ausflugsziel 
von Familien und älteren Personen. Das Stuhleck ist eine 
wichtige Etappe am Alpannonia Weitwanderweg. Hochsai-
son hat die Hütte im Winter, da das Stuhleck ein beliebtes 
Skigebiet ist und auch von Wien aus gut erreichbar ist.
Die Hütte liegt in unmittelbarer Umgebung zum Sessellift. 
Neben den Alpinskifahrern ist die Hütte auch ein belieb-
tes Ziel von Skitourengehern und Schneeschuhwanderern.
Das Alois‐Günther‐Haus verfügt über 58 Schlafplätze 
und kommt auf 300‐400 Nächtigungen pro Jahr, davon 
sind rund 2/3 Mitglieder eines alpinen Vereins. Auf der 
Hütte nächtigen auch viele Familien und Schulklassen.
Die Hütte befindet sich in einem Landschaftsschutzgebiet 
(Stuhleck‐Pretul) und ist mit dem ÖAV‐Umweltgütesiegel
ausgezeichnet.

Abfallwirtschaftliche Situation der Hütte
Die Hütte ist ganzjährig bewirtschaftet und wird im 
Sommer per PKW, im Winter mit einem Pistengerät mit      
Waren ver‐ und entsorgt.
Es fallen in einer Saison rund 600 kg Restmüll, 10 kg Weiß-
glas, 10 kg Buntglas, 20 kg Altmetall und 20 kg Kunststoff 
an. Biogene Abfälle und Speisereste werden kompostiert. 
Die Kosten für die Entsorgung der Abfälle im Jahr belau-
fen sich auf € 800,--, der Aufwand für den Transport der 
Abfälle ins Tal kostet weitere € 800,-- im Jahr.
Der Anteil der von Gästen zurückgelassenen Abfälle be-
trägt ungefähr 5 % der Gesamtabfallmenge.
Davon kommen rund 30 % von Übernachtungsgästen und 
70 % von Tagesgästen. 75 % der zurückgelassenen Abfäl-
le werden in der Hütte zurückgelassen, 25 % außerhalb 
der Hütte. Die Abfälle der Gäste sind hauptsächlich in 
Zimmern, der Gaststube und im Außenbereich der Hütte 
zu finden. Es müssen 1 bis 2 Personenstunden pro Woche 
für das Einsammeln und Entsorgen aufgewendet werden. 
Die Mehrkosten, die dadurch entstehen, belaufen sich auf 
jährlich über € 200,--.

Der Gesamtbericht mit den vollständigen Teilen A - 
Grundlagen zu Littering und B - Maßnahmenkatalog 
steht auf der Homepage der RMA als gesamtes oder als 
einzelne Bände zum Download bereit (http://www.rma.
at/node/1774). Das Handbuch für „Saubere Berge“, Serie 
Alpine Raumordnung Nr. 41, liegt im Gemeindeamt zur 
Einsichtnahme auf.

Österr. Alpenverein:
Abschluss des Projektes 
„Alpen Littering“

Foto: Steininger
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Arbeitsmarktinformationen
Juni 2018 - AMS Weiz

Neue operative Führung 
der KEM Joglland West
Die Klima- und Energiemodellregion Joglland West steht 
unter neuer operativer Führung. Herr Richard Romi-
rer-Maierhofer von Reiterer & Scherling GmbH hat mit 
1. Mai das Modellregionsmanagement der KEM Joglland 
West übernommen. 
Wir danken Frau Alexandra Schönauer für die gute 
Betreuung in den letzten 1 1/2  Jahren und wünschen alles 
Gute für den weiteren privaten und beruflichen Weg. 

Was tut sich in der Klima- und 
Energiemodellregion Joglland West 
Wir stehen mitten in der Umsetzung der geplanten 
Maßnahmen, wie zum Beispiel: 
• Ausbau von Biomasseanlagen
• Umrüstung von kommunalen Straßenbeleuchtungen 
 auf LED
• moderne Mobilitätslösungen für die Region
• Umstellung auf hocheffiziente Heizungspumpen
• Sanierung von Gebäuden sowie energieeffiziente und 
 ökologische Bauweisen

• hydraulischer Abgleich von Heizungssystemen
• effiziente Elektrogeräte und Leuchtmittel
• Energieprojekte in den Schulen
• Forcierung der Nahversorgung
• Ausbau von Photovoltaikanlagen
• Energieberatungen und viel mehr ...
In den kommenden Monaten ist die KEM auch in der Re-
gion auf diversen Veranstaltungen, wie Kirtage und Mes-
sen mit einem Infostand präsent und beantwortet gerne 
Fragen rund um das Thema Energie- und Umweltschutz 
bzw. diskutiert gerne 
über Vorhaben, Ideen 
und Projekte.
Bitte unterstützen Sie 
das Projekt tatkräftig 
bei der Umsetzung! 
Wir freuen uns auf 
Ihre Anregungen und 
viele konkrete Ideen 
und Projekte.

Ende Juni waren insgesamt 504 Personen arbeitslos vorge-
merkt. Davon waren 226 Frauen und 278 Männer. 
Gegenüber dem Vorjahr konnten wir einen Rückgang um 
27,2 % oder 188 Personen feststellen. Mit 39,2 % war der 
Rückgang bei ausländischen Staatsbürgern am stärksten, 
gefolgt von den Personen im Haupterwerbsalter mit 34,5 % 
und den Jugendlichen mit 31,2 %. Am geringsten war die 
Abnahme der Arbeitslosigkeit bei den Älteren mit 14,6 %. 
Vor allem in der Gastronomie ging die Anzahl der vor-
gemerkten Personen sehr stark - um 34,6 % - zurück. Im 
Produktionsbereich erfolgte eine Abnahme um 22,3 %. 
Die Arbeitslosenquote betrug Ende Mai 2,6 % bei den 
Frauen so wie bei den  Männern. 
Insgesamt waren Ende Juni 293 Stellenangebote beim 
AMS Weiz gemeldet. Damit setzte sich der positive 
Trend der letzten Monate ungemindert fort.

Arbeitsmarktservice
Weiz

Arbeitsmarktinformation Mai 2018
Die Information umfasst die wichtigsten Arbeitsmarktdaten des Arbeitsmarktbezirkes. Die Daten werden monatlich veröffentlicht 
und stehen im Internet auf der Webseite des AMS unter "Geschäftsstellen" zur Verfügung.

 Veränderung der Arbeitslosigkeit Mai 2018
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Veränderung der Arbeitslosigkeit 
(in den letzten 12 Monaten) 

absolut relativ in %

529 -131 30.013

Frauen 236 -70 14.001

M änner 293 -61 16.012

unter 25 Jahre 57 -20 3.016

25 bis unter 50 Jahre 255 -90 16.985

über 50 Jahre 217 -21 10.012

AusländerInnen 60 -17 7.264

236 -41 8.598

Dynamik: arbeitslos geworden 206 -3 7.175

Arbeitslosigkeit beendet 338 -66 11.304

dar. Arbeitsaufnahmen 188 -41 6.480

B estand vo rgemerkte A rbeitslo se

in Schulungen des AM S

  Arbeitslosigkeit und SchulungsteilnehmerInnen Mai 2018

Veränderung zu 2017
Vergleich zur Steiermark

-19,8%

-22,9%

-17,2%

-26,0%

-26,1%

-8,8%

-22,1%

-14,8%

-1,4%

-16,3%

-17,9%

-15,9%

-14,7%

-17,0%

-22,0%

-16,8%

-12,3%

-9,2%

-0,1%

-8,4%

-7,2%

-5,3%

absolut in % in % absolut in % in %

offene Stellen (sofort verfügbar) 225 55 32,4% 11.173 47,3%

offene Stellen (nicht sofort verf.) 32 12 60,0% 1.478 -49,9%

Lehrstellensuchende 8 -2 -20,0% 533 -25,0%  Lehrstellensuchende 9 -10 -52,6% 607 -7,8%

offene Lehrstellen (sofort verf.) 22 1 4,8% 711 22,8%  o ffene Lehrstellen 12 -2 -14,3% 300 -27,9%

-19,3% o ffene Stellen 138 -73 -34,6% 6.504

  Stellen- und Lehrstellenmarkt Mai 2018

Steiermark Steiermark

B estand
+/- zu 2017

Z ugang
+/- zu 2017
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Die Ortseinsatzstelle Rettenegg wurde am 8. Juni 1961 
von OSR Gustav Zach, Albert Weiss, Peter Vogl und 
Johann Zach gegründet. OSR Gustav Zach war 36 Jahre 
Ortseinsatzleiter. 

Die Aufgaben der Berg- und Naturwacht
Die Steiermärkische Berg- und Naturwacht wurde 1977 
als Körperschaft öffentlichen Rechtes eingerichtet, um 
die Gemeinde- und Landesbehörden bei der Überwa-
chung der landesrechtlichen Vorschriften zum Schutze 
der Natur zu unterstützen.
Ehrenamtliches Engagement für unsere Umwelt, Über-
wachung der gesetzlichen Vorschriften zum Schutz der 
Natur, Umwelt und Gewässer, der Kontakt und die Zu-
sammenarbeit mit Gemeinde, Schulen und Vereinen sind 
für uns wichtige Aufgaben.

21 Jahre und viele Projekte
Von 1997 bis 2018 war Markus Klammer an der Spit-
ze der Ortseinsatzstelle.
• In den 21 Jahren die wir von Markus Klammer geführt 

wurden, sind auch viele andere Tätigkeiten entstanden, 
wie zum Beispiel die Einweihungen vom Gruber Mar-
terl und der Kraner Gedenkstätte, die Erneuerungen  
der Stoaneck-Hütte und des Georg Fast Marterls.

• 2004 wurde mit Hilfe seiner Bergwacht Kameraden die
Erneuerung und Einweihung des Wetterkreuzes und 
des Rastplatzes am Schafriegel geschafft. Wie jedes 
Jahr findet auch heuer wieder an dem schönen Platz 
eine Wettermesse statt. 

• Aufgrund seines Engagements, der Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde und mit Herrn Dr. Herwig Lautner konn-
te 2003 ein Defibrillator angeschafft werden. Das  le-
bensrettende Gerät konnte zur Gänze mit Spendengel-
dern finanziert werden.         

• Viele Renovierungen wie das Kreuz am Feistritzsattel, 
der Rastplatz am Grazer Stuhleck sowie die Absturz-
sicherung am Dorffelsen wurden gemacht.

• Ein nächstes Highlight, das wir Markus Klammer und 
seinen Helfern zu verdanken haben, ist der Bildstock der 
aus Langenlois nach Rettenegg transportiert wurde. Er 
konnte auch durch Spendengelder fi-
nanziert werden und hat seinen neuen 
Platz in der Siedlung gefunden. Im Juni 
2007 wurde er feierlich eingeweiht.

• 2013 wurde das Felsenkreuz am Blasenberg erneuert 
und 2014 feierlich mit einer Maiandacht in Zusammen-
arbeit mit der Jägerschaft eingeweiht.

• Nicht nur die jährliche Frühjahrsputz-Aktion wurde 
mitgemacht, sondern auch Unrat und Müll wurden von 
der Bergwacht und Helfern entsorgt.

Herzlichen Dank für diese wichtigen und wertvollen 
Arbeiten!

Ein rückblickender Bericht
der Berg- und Naturwacht 
Ortseinsatzstelle Rettenegg

Bild 1: Neophytenbekämpfung beim ASZ Rettenegg
Bild 2: Krötenzaun aufstellen mit der NMS Ratten
Bild 3 + 4: Illegale Müllentsorgungen entfernen



„Musik ist das, was uns alle vereint. Eine unglaubli-
che Macht. Etwas, dass selbst Leute gemeinsam haben 
können, die sonst in allem anderen verschieden sind.“

 Sarah Dessen „Just listen“
Besser als in dem Zitat von Sarah Dessen kann man es 
nicht sagen, was „unsere“ Ortsmusik ausmacht. 65 Män-
ner und Frauen, Mädchen und Buben von ganz jung bis 
etwas gereifter, mit den verschiedensten Ausbildungen, 
Berufen und Lebenssituationen treffen sich, um gemein-
sam zu musizieren und verbringen so Zeit miteinander. 
Zwei junge Damen haben das Jungmusikerleistungsab-
zeichen in Bronze abgelegt und werden bald Teil dieser 
Gemeinschaft sein. Wir gratulieren Julia Schwarhofer 
(Klarinette) und Annika Lurger (Oboe) ganz herzlich 
und wünschen ihnen viel Freude und Ausdauer beim 
Musizieren. 

Das Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber haben 
Hannah Kargl (Posaune), Robert Pretterhofer (Trom-
pete) und Nico Ziegerhofer (Tenorhorn) abgelegt. Herz-
liche Gratulation!

Wir möchten die Gelegenheit nutzen und 
einen kurzen Tätigkeitsbericht vorlegen:
In der ersten Hälfte des Jahres 2018 fanden 
• 16 Gesamtproben, 
• 12 Jungmusikerproben und 
• 8 Tanzlmusi- bzw. Gruppenproben statt. 
• 5-mal wurde bereits für das Gemeinschaftskonzert 
 „So klingt die Waldheimat“ mit dem MV St. Kathrein
 am Hauenstein und dem MV Ratten anlässlich des 
 Peter Rosegger Gedenkjahres geprobt.
• 3 Begräbnisse wurden von der Ortsmusik musikalisch 
 umrahmt. 
Das musikalische Jahr begann heuer im Jänner mit der 
Generalversammlung, welche im GH Rosinger in Feis-
tritzwald abgehalten wurde. Im Laufe der Versammlung 
wurden verdiente und langjährige Musikerinnen und 
Musiker geehrt. 

Ebenfalls in Feistritzwald fand das Eisschießen gegen 
die Freiwillige Feuerwehr Rettenegg statt. 
Die erste „richtige“ Ausrückung jedes Jahr, bei der die 
lange schwarze Hose, die ab Allerheiligen bei Ausrü-
ckungen getragen wird, wieder gegen die Lederhose ge-
tauscht wird, ist der Palmsonntag. Mit dem Osterweck-
ruf und dem Weckruf am Weißsonntag begann wieder 
die „Spielsaison“ für die Ortsmusik. 
Im April durften wir einen Auftritt der bekannten Grup-
pe „Blechhaufen“ im Rettenegger Dorfstadl mitorgani-
sieren und ausrichten. 

Aus dem Vereinswesen

Musikverein 
Ortsmusik Rettenegg
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•  Mitgliederstand: 142, Weltkrieg: 3 
•  1 Ehrenobmann 
•  7 Ehrenmitglieder
•  Neumitglied: Spreitzhofer Michael
•  Verstorbene Kameraden: 3

Insgesamt waren 37 Termine wahrzunehmen.
•  Mitgliederversammlung: 1 
•  Bezirkstagung: 1 
•  Vorstandssitzungen: 4 
•  Gedenkveranstaltung am Soldatenfriedhof: 1 
•  Bezirkstreffen: 2 

•  Bezirksscharfschießen: 1 
•  Ballbesuche: 1 
•  Gratulationen: 6 
•  Begräbnisse: 2 
•  Wandertag: 2

Kurze Übersicht über das 
ÖKB-Vereinsjahr 2017/18

Auszeichnungen MV 04.03.2018 Langjährigkeit
10 Jahre Eisen:  Ziegerhofer Peter, Ziegerhofer Christoph, Gesslbauer Benedikt  
25 Jahre Bronze:  Wegerer Karl jun., Pusterhofer Wolfgang, Kroisleitner Franz
40 Jahre Silber:  Pusterhofer Franz GV 29, Goldgruber Josef, Kargl August
50 Jahre Gold:  Kroisleitner Herbert Nr.109, Huber Josef, Eggbauer Heribert
Verdienstmedaille Bronze:  Pretterhofer Lukas 
Verdienstmedaille Gold:  Spreitzhofer Alexander 
Verdienstkreuz Silber-LV:  Steiner Alfred
Verdienstkreuz Gold-LV:  Sobl Siegfried  

Im Mai folgten die traditionellen „Spielereien“, der 
Weckruf am 1. Mai in Feistritzwald, der Florianitag, 
die Erstkommunion und Fronleichnam mit dem Tag der 
Blasmusik. Zum Austausch und zur Vernetzung mit an-
deren Musikkapellen fand eine Jugendreferentensitzung 
und ein Kapellmeistertreffen statt. 

Im Juni marschierten wir mit 50 Mann bzw. Frau in Rat-
ten beim Bezirksmusikertreffen auf. Keine andere der dort 
anwesenden Musikkapellen war an diesem Tag so zahl-
reich vertreten. Mit dem Maibaumumschneiden im Rette-
negger Dorfstadl starteten wir in die Frühschoppensaison. 
Immer wieder macht es uns dankbar und stolz, mit wel-
cher Freude und Begeisterung wir aufgenommen wer-
den. Die Wertschätzung, mit der uns die Gemeindever-
tretung, allen voran Bürgermeister Johann Ziegerhofer, 
die Vertreter der Vereine, der Pfarre und die Bevölke-
rung von Rettenegg und Feistritzwald begegnen, bestä-
tigt uns in unserem doch sehr zeitaufwändigen Hobby, 
dem Musizieren. So möchten wir allen Freunden und 
Gönnern der Ortsmusik Rettenegg ein aufrichtiges „Ver-
gelt`s Gott“ aussprechen.

„Ohne Musik wäre alles nichts.“ 
Wolfgang Amadeus Mozart



NACHRUF
Traurig und tief betroffen müssen wir zur Kenntnis neh-
men, dass der langjährige Obmann der SU-Feistritzwald, 
Helmut Steiner, völlig überraschend verstorben ist. 
Er ist so gestorben, wie er sich seinen Tod wünschte: Ein 
Tod mitten aus dem Leben heraus – ohne das Schicksal 
einer langen, schweren Krankheit erleiden zu müssen. 
Helmut Steiner führte den Verein seit dem 6. April 2002
stets mit Begeisterung, Tatkraft und viel Einfühlungs-
vermögen. Er war seit seiner Kindheit vom Stocksport 
begeistert und bekam diese Begeisterung wahrschein-
lich von  seinem Vater in die Wiege gelegt, der ebenfalls 
langjähriger Obmann des Sportvereines Feistritzwald 
gewesen ist. 
1969, im zarten Alter von 8 Jahren, wurde Helmut in den 
Sportverein aufgenommen. Trotz seiner Arbeitsstätte und 
des Wohnsitzes in Wien nahm er den Weg Wien – Feis-
tritzwald – Wien immer wieder gern in Kauf, um bei un-

zähligen Turnieren in unserer 
Umgebung mit seinen Stock-
sportfreunden dabei zu sein. 
Viele Siege wurden errungen. 
Durch seine Art im Umgang mit den Mitspielern und auch 
mit den Wettkampfkonkurrenten wurde er überall sehr ge-
schätzt. Am 12. April absolvierte er seinen letzten Bewerb. 
Ein Ziel verfolgte er in letzter Zeit ganz besonders, näm-
lich den Ausbau des Stocksportbetriebes durch die Jugend 
von Feistritzwald, die mit den erfahrenen Spielern im Ver-
ein gemeinsam aktiv sind. 
Wir werden unserem Helmut stets ein ehrendes Ge-
denken bewahren!

Am 3. Juni 2018 fand die Generalversammlung der Sport-
union Feistritzwald statt, in der Herr Peter Kogler,     
Fw. 4, zum neuen Obmann und Herr Michael Riegler, 
Fw. 47, zu seinem Stellvertreter gewählt wurden.

Aus dem Vereinswesen

Die Sportunion Feistritzwald 
trauert um ihren Obmann
Helmut Steiner
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Wie schon in den vorherigen Ausgaben der Gemeindezei-
tung berichtet, nimmt die Sportunion Rettenegg und die 
Volksschule auch in diesem Schuljahr an der Aktion "Be-
wegungsland Steiermark" teil. 
Nachdem im Winter einige Male Schi gefahren wurde, 
startete im Frühling Hannes Sobl mit Fußball. 

Es folgten Schwimmeinheiten mit den Lehrerinnen Bri-
gitte Ziegerhofer und Birgit Pimeshofer und das Ten-
nisspielen mit Hannes Lurger und Siegi Geßlbauer.

Zum Abschluss gab es wieder 
das Sportfest mit Volksschule 
und Kindergarten in der letzten 
Schulwoche. Da viele Kinder 
mit Begeisterung an diesem 
Angebot teilnehmen, wird es 
diese Kooperation auch im 
nächsten Jahr wieder geben.
Vielen Dank an alle freiwilligen Helfer, die die Sport-
union Rettenegg bei dieser Aktion unterstützen. 
Ein weiteres Dankeschön an Herrn Siegfried Sobl, 
der auch heuer wieder über die Sportunion Rettenegg 
Schach in der Volksschule anbot.

Berichte der 
Sportunion Rettenegg: 
Bewegungsland Steiermark
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Kinderolympiade
Am 2. Juni 2018 fand rund um das Sporthaus in Rettenegg 
das schon zur Tradition gewordenen Sportlerfest statt. 
Am frühen Nachmittag startete die Kinderolympiade, 
bei der die Kleinsten schon mit Begeisterung und Ehr-
geiz ihr Können unter Beweis stellten. Anschließend 
spielten die Volksschüler vom Bewegungsland Steier-
mark Team ein kurzes Fußballmatch gefolgt von einem 
weiteren Highlight, den 
Fußball-Dorfmeisterschaften.
Wie schon in den vergangenen Jahren war auch heuer 
das Team Schicker beim Kleinfeldturnier in Rettenegg 
nicht zu schlagen und sicherte sich den Wanderpokal.
Obwohl die Wetterprognose wenig verheißungsvoll war, 
gingen trotzdem neun Mannschaften an den Start, um sich 
die begehrte Trophäe zu sichern. Und – siehe da – das Wet-
ter hielt, einem tollen Wettbewerb stand nichts im Wege. 
Schon vor Beginn stand fest, dass der Sieg wohl nur über 
das Team Schicker führen würde, hatte diese Mannschaft 
das Turnier doch in den letzten Jahren eindrucksvoll do-
miniert. Mit großem Selbstvertrauen und tollen Fußbal-
lern ausgestattet, spazierten die Favoriten mühelos durch 
die Gruppenphase und das Halbfinale und schossen sich 

für das große Finale warm. Auch die Sportunion hatte als 
Veranstalter natürlich ein Team zusammengestellt, das 
sich aufmachte, die Dominanz vom Team Schicker zu 
durchbrechen. Mit einer starken mannschaftlichen Leis-
tung kam man ebenso ins Endspiel, wo man sich als kras-
ser Außenseiter gegen den Seriensieger beweisen musste. 
Die Vorzeichen waren also klar, ebenso deutlich verlief 
dann auch das Finale, das das Team Schicker souverän 
und hochverdient mit 2:0 gewann. Damit durften sich die 
Burschen zum dritten Mal zum Rettenegger Dorfmeister 
küren und der Wanderpokal ging in ihren Besitz über.
Anschließend gab es noch ein Elfmeter-Turnier, in dem 
sich Doris Lurger bei den Damen und Gerald Pretter-
hofer bei den Herren den Titel der „Elfmeterkönigin“ 
bzw. des „Elfmeterkönigs“ sicherten.
Abschließend gilt es sich bei allen teilnehmenden Mann-
schaften zu bedanken, dass das Turnier so reibungslos 
und fair abgelaufen ist. Besonders hervorzuheben sind 
die vier Kinder- und Jugendteams, die teilgenommen und 
ihre erwachsenen Kontrahenten mehr als nur gefordert 
haben. Das zeigt, dass man sich in Rettenegg auch in Zu-
kunft keine Sorgen um den Fußballsport machen muss.
Natürlich wurden bei der anschließenden Sportlerparty 
die einzelnen Spiele bis in die frühen Morgenstunden dis-
kutiert und nachbesprochen. 

Berichte der 
Sportunion Rettenegg: 
Sportlerfest
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„Entdecke die tollen Sommer-
angebote deiner Heimat und 
mach mit beim Gewinnspiel!“
Sommer Freizeit- & Ferien-
(S)paß gültig vom 1. Juli 2018 
bis 30. September 2018

Teilnahmebedingungen
Gewinnspiel:
• Nütze mindestens 15 Angebote und lass sie bestätigen.
• Gib den Ferienpass bis spätestens 15. Oktober 2018 
 ab (im Kindergarten/Schule/Gemeinde).
Die Verlosung erfolgt durch die Kraftspendedörfer Joglland.

Zu gewinnen gibt's:
1 Schi-Saisonkarte 2018/19 
für Kinder für die Schiregion Joglland-Waldheimat

Sommerferienpass
Aufruf an alle Kinder 
des Jogllandes!
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75 Jahre: 

80 Jahre: 

Geßlbauer Franz, Rettenegg 142
Handl Hermann, Rettenegg 44

Die Gemeinde gratuliert 
den Jubilaren:

Riegler Katharina, Rettenegg 197/2

Kogler Ernestine, Rettenegg 21

80 Jahre: 

Warncke Uwe, Rettenegg 176
Handl Veronika, Rettenegg 44

Wiedner Ida, Rettenegg 166

85 Jahre: 

Lehofer Markus, Feistritzwald 51

Riegler Margaretha, Rettenegg 95
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Königshofer Maria, Rettenegg 126

95 Jahre: 

85 Jahre: 

Die Gemeinde gratuliert 
den Jubilaren:

Peitler Sophie, Rettenegg 166 
Ziegerhofer Antonia, Rettenegg 67

Pretterhofer Margareth, Feistritzwald 44
Arzberger Heribert, Rettenegg 21
verstorben im Februar 2018

Spandl Franz, Rettenegg 21

94 Jahre: 

Steiner Konrad, Feistritzwald 43 a
verstorben im Juni 2018

91 Jahre: 

OSR Zach Gustav, Rettenegg 162

90 Jahre: 

91 Jahre: 

Doppelreiter Sophie, Rettenegg 13
Doppelreiter Agnes, Rettenegg 21

93 Jahre: 



Doppelreiter Veronika & Johann
Inneres Kaltenegg 11

Diamantene Hochzeit:

Hochzeitsjubiläen / Personenstandsfälle
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Finner Margaretha, Rettenegg 21
Schweighofer Josefa, Rettenegg 129
Kroisleitner Franz, Rettenegg 40
Arzberger Heribert, Rettenegg 21
Handler Franz, Rettenegg 21
Kargl August, Rettenegg 21
Ballaus Margaretha, Rettenegg 21

Reiter Berta, Rettenegg 21
Mittermüller Otmar, Feistritzwald 42
Wasserbauer Angela, Rettenegg 21
Steiner Helmut, Wien
Doppelreiter Anna, Rettenegg 33
Steiner Konrad, Feistritzwald 43 a
Spandl Alfred, Wien

Wir gedenken unseren Verstorbenen:

Spreitzhofer Margaretha & Franz
Inneres Kaltenegg 19

Geboren wurden:
Stögerer Lukas, Rettenegg 160      Eltern: Stögerer Anja & Hubert

Ziegerhofer Mia, Rettenegg  Eltern: Ziegerhofer Beatrice & Christian

Diamantene Hochzeit:

Goldene Hochzeit:
Doppelreiter Waltrude & Karl, Rettenegg 128

Handl Veronika & Hermann, Rettenegg 44

Die Gemeinde gratuliert 
den Jubilaren:
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Veranstaltungskalender

Termin  Art der Veranstaltung

21. Juli Sa. Gemeinsames Konzert der MV Rettenegg, Ratten & St. Kathrein/H. 
  in St. Kathrein/H. im Rahmen des „Roseggerjahr 2018“
28. Juli Sa. Sommertheater Rettenegg: „Opa ist die beste Oma“
  Komödie von Lydia Fox, 20.00 Uhr, Gasthof Simml
29. Juli So. Wettermesse der Berg- und Naturwacht am Schafriegel, 10.30 Uhr
29. Juli So. Sommertheater:  „Opa ist die beste Oma", 16.00 Uhr, Gasthof Simml

03. August Fr. Sommertheater: „Opa ist die beste Oma“, 20.00 Uhr, Gasthof Simml
04. August Sa. Dämmerschoppen SV Feistritzwald, 18.00 Uhr, Stocksportanlage FW
04. August Sa. Sommertheater: „Opa ist die beste Oma“, 20.00 Uhr, Gasthof Simml
05. August So. Sommertheater: „Opa ist die beste Oma“, 16.00 Uhr, Gasthof Simml
09. August Do. Sommertheater: „Opa ist die beste Oma“, 20.00 Uhr, Gasthof Simml
10. August Fr. Sommertheater: „Opa ist die beste Oma“, 20.00 Uhr, Gasthof Simml
11. August Sa. Sommertheater: „Opa ist die beste Oma“, 20.00 Uhr, Gasthof Simml
12. August So. Pfarrfest, 10.00 Uhr Hl. Messe
14. August Di. Sommertheater: „Opa ist die beste Oma“, 20.00 Uhr, Gasthof Simml
14. August Di. Waldparty (SPÖ), 20.30 Uhr, Stocksportanlage Feistritzwald
15. August Mi. Sommertheater: „Opa ist die beste Oma“, 16.00 Uhr, Gasthof Simml
31. August Fr. Bezirkswandertag des Seniorenbundes, Beginn 09.00 Uhr, Dorfstadl

02. September So. Pfaffenmesse, 14.00 Uhr, Pfaffensattel
08. September Sa. 10. RFK Stadl-Rock, 19.30 Uhr “Duck Race”, 21.00 Uhr Livemusik, Dorfstadl
15. September Sa.  Weisenbläserwanderung, mit den Weisenbläsern der Ortsmusik 
  Rettenegg, Treffpunkt 09.00 Uhr, Probelokal
16. September So. 8. Rettenegger Stocksport-Straßenturnier, 10.00 Uhr, Ortszentrum
23. September So. Erntedankfest, 08.30 Uhr Hl. Messe

15. Okt. - 16. Dez. Wildspezialitäten, Gasthof Simml
20. Oktober Sa. „Maroni und Sturm“, Cafe Kuredu, ab 14.00 Uhr 
25. Oktober Do. Kirchenkonzert MV Rettenegg, Beginn 20.00 Uhr, Pfarrkirche
26. Oktober Fr. Fit-Marsch, Treffpunkt: 10.00 Uhr, Sporthaus

01. November Do. Allerheiligenkirchtag und Kranzniederlegung am Soldatenfriedhof (ÖKB)
01. Nov. - 04. Nov. Ganslschmaus, Forellengasthof Joglland
04. November So. Generalversammlung SU Rettenegg
11. November So. Martinigansl, Gasthof Simml
23. November Fr. Jahresfeier, Cafe Kuredu, ab 20.00 Uhr
30. November Fr. Perchtenlauf der „Rettenegger Fösnteifl“ und Nikolo 18.00 Uhr, Dorfstadl

01. Dezember Sa. Krippenausstellung u. Weihnachtsmarkt, 14.00 bis 20.00 Uhr, Dorfstadl
02. Dezember So. Adventkranzsegnung, 08.30 Uhr, Pfarrkirche
  anschl. Beuschelsuppe und Weihnachtskekse (kath. Frauenbewegung)
02. Dezember So. Krippenausstellung u. Weihnachtsmarkt, 08.30 bis 16.00 Uhr, Dorfstadl
08. Dezember Sa. Advent- und Abschlussfeier (PVÖ), 15.00 Uhr, Forellengasthof Joglland
15. Dezember Sa. Rettenegger Advent mit der Meissnitzer Band, 19.00 Uhr, Pfarrkirche
16. Dezember So. Rorate, 06.00 Uhr, Pfarrkirche
24. Dezember Mo. Friedenslicht, 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Feuerwehrhaus
24. Dezember  Mo. Heiliger Abend, Turmblasen, Krippenlieder, Christmette
31. Dezember Mo. Beef Tartar Abend, ab 17.00 Uhr, Forellengasthof Joglland
31. Dezember Mo. Silvester, Cafe Kuredu, ab 20.00 Uhr

Termine
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